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Donnerstag, 21. Februar 2013 10. Tag

 Negombo – Colombo – Doha (Katar)

Wetter: VM: sonnig, 29° NM: sonnig, 34°

00.10 Uhr Tagwache
00.50 AB ohne FR mit Kleinbus (insgesamt 4 Personen)
01.10 AN am Flughafen in Colombo - Check-In nach 30 Min. möglich

zufälliges Treffen mit ASVOÖ-Landesfachwart Kegeln Peter Niederwimmer
01.45 Passkontrolle – problemlos (20 Min.); Sandwich und Tee in Restaurant
03.55 Boarding Gate 6; Qatar Airways, Flug QR 305; Flugzeug: A320-200

Sitze: Reihe 14 D; Sitzreihen-Abstand großzügig – auf Notausgangs-Sitze
umgesetzt, da Flieger nur zu 90 % ausgelastet

04.35 Start in Colombo (statt 04.20); 3.631 Km liegen vor uns in 5 Std. 10 Min.
Verpflegung serviert: (nur Wasser - genügt um diese Zeit)
perfekter Service mit viel Personal und viel Getränken
Filme ansehen (großes Filmangebot); Schlafen (ganz gut)

09.35 Landung in Doha (Katar)  nach genau 5 Stunden 

Zeitumstellung: Uhren 2,5 Stunden nach hinten stellen
07.05 Landung in Doha (Katar)  nach genau 5 Stunden 
07.35 Passkontrolle und Visumkauf um $ 28,--
07.55 Abmarsch zu Fuß vom Flughafen und nach 5 Min. AB mit Taxi zur 

Stadtbesichtigung von Doha
08.30 AN bei der Aspire Academy for Sports – Führung dank FCB-Leibchen

allerdings Fotografierverbot; beim Herausgehen treffen wir den Ex-
Weltfussballer Raul, der hier die Fußballacademy leitet

09.00 Beginn des Fotoshootings beim Fußball-Trainingsgelände, wo vor einigen
Wochen der FCBayern sein Trainingslager abhielt; Mitnahme von Rasenschnitt 
und Foto mit Raul, der gerade ein Trainer-Trainingslager leitet

10.15 WC- und Getränkepause im 5* Hotel Grand Heritage (wo der FCB wohnt)
bei Capuccino, Schoko-Croissant und Mineralwasser um Euro 22,--

11.15 AB mit bestellter Limousine vom Hotel Richtung Aspire Tower
Führung durch den Tower dank FCB-Leibchen durch PR-Managerin Anna 
Eisenbeiss aus Bremen; Fotoshooting in 300 m Höhe und beim Aussenpool auf 
90 m Höhe

Aspire Tower ist der Name des höchsten Wolkenkratzers in Katar. Der 
Turm in ar-Rayyan westlich der Hauptstadt Doha wurde für die Asienspiele 
2006 erbaut, er hat das Design einer Olympischen Fackel. Die Höhe beträgt 
300 Meter bei 36 Stockwerken.
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11.45 AB mit wartender Limousine vom Aspire Tower
12.00 Fotostopp vor dem Jassim-Bin-Hamad-Stadion, wo der FCB zum Ende des

Trainingslagers gegen den FC Schalke 5:0 gewann
12.30 AN bei „The Pearl“

Besichtigung der unzähligen internationalen Geschäfte, wo außer 
VerkäufterInnen und wir sonst niemand war!!!!

13.15 Wasserentnahme durch Bootsjunge aus dem Arabischen Golf
13.20 ME bei Burgerrestaurant Elevation Burger – perfektes Service
14.15 AB mit Taxi von “The Pearl”
14.55 AN beim Museum der Islamischen Art – Besichtigung bei freiem Eintritt

(das erste was wir bei der lockeren Ausstellung sahen war ein Bericht inkl.
Film über das Schloss Greillenstein in NÖ der Fam. Kuefstein
Kaffeepause, da wir schon sehr müde sind

16.30 Abmarsch vom Museum und Fahrt mit Taxi
16.45 AN beim neu aufgebauten und sehr schönen Souk von Doha; kurzer 

Spaziergang, da Gerald die rechte Ferse schmerzt!!!
17.05 Getränkepause im Souk und Leute-Beobachten
17.55 AB vom Souk und Fotoshooting der Nacht-Skyline von Doha bei der Corniche

Imposante Wolkenkratzer, die aber zu 70 % leer stehen (lt. Taxi-Fahrer)
18.40 AB mit Taxi von der Corniche
19.00 AN am Flughafen in Doha – Passkontrolle; Duty-Free-Einkauf; kein Check-In 

erforderlich, da wir die Bordkarten schon in Colombo bekamen
19.30 Besuch der Diners-Club-Lounge

Stärkung mit Sandwiches, Suppe, Biere, Whiskey
Schlafen auf perfekten Liegen (von ca. 20.00 bis 01.00 Uhr!!!!!)

The Pearl („die Perle“) ist eine 400 Hektar große künstliche Insel ca. 330 m vor der Ostküste im Emirat Katar. 
Das stark gegliederte Eiland liegt gut erreichbar 20 Kilometer nördlich des aufstrebenden Flughafens Doha
und ca. 11 Kilometer nordöstlich vom Zentrum der Hauptstadt Doha. Errichtet wurde das Eiland und dessen 
Infrastruktur durch das zyprische Bauunternehmen J&P. In Bau befindlich sind hochwertige Villen an den 
Stränden, Reihenhäuser und größere Apartmenthäuser in den drei Zentren, einige Luxushotels, dazu Schulen, 
Kindergärten, eine Ladenzeile, eine Einkaufsmall, weitere Geschäfte und zahlreiche Restaurants sowie 
Moscheen für insgesamt 30.000 Menschen. Vorbilder für die Bauherren auf der künstlichen Insel sind typische 
Gebäude der Toskana, Provence, Kataloniens oder Andalusiens. Ferner werden vier Marinas für mehrere 
Hundert Yachten gebaut.


